
Mehrwertsteuer-Standardsatz

Der Standard-Mehrwertsteuersatz in Südafrika beträgt im Jahr 2023 15% und gilt mit
bestimmten Ausnahmen für Warenlieferungen und Importe. Für Exporte gilt ein
Mehrwertsteuersatz von 0%.

Schwellenwert für die
Mehrwertsteuerregistrierung

Unternehmen müssen sich in Südafrika für die Mehrwertsteuer registrieren, wenn ihr
Umsatz in den letzten 12 Monaten 1.000.000 ZAR (ca. 50.000 EUR) überstieg. Auch
eine freiwillige Anmeldung ist möglich.

Abzugsfähige Mehrwertsteuer
Unternehmen können die Vorsteuer zurückfordern, indem sie diese von der
Ausgangssteuer abziehen. Die Vorsteuer umfasst die Mehrwertsteuer, die auf nach
Südafrika importierte Waren erhoben wird.

Anmeldeverfahren
Unternehmen müssen innerhalb von 21 Tagen nach dem Monat, der auf den Monat
folgt, in dem Südafrikas Mehrwertsteuerschwelle überschritten wurde, das Formular
„Vatersteuer 101“ ausfüllen und Dokumente vorlegen, um die Registrierung für
Mehrwertsteuerzwecke in Südafrika zu beantragen.

Es ist zwingend erforderlich, einen Steuervertreter in Südafrika zu haben.

https://merchant.vatcompliance.co/signup?_gl=1*1wfruwy*_ga*MTMxNzY4NTE2OS4xNjg4OTg4NDIx*_ga_EVK52M74EL*MTY5NTk3ODEzMy4xNjEuMS4xNjk1OTkxMjcwLjU5LjAuMA..


Tracking-Daten
Die Aufbewahrungsfrist für Aufzeichnungen in Südafrika muss mindestens fünf Jahre
betragen.

Einreichung und Zahlungsdatum der
Umsatzsteuererklärung
Die Frist für die Einreichung und Zahlung der Umsatzsteuererklärung in Südafrika ist
der 25. des Monats, der auf den Berichtszeitraum folgt. Unternehmen müssen das
Steuererklärungsformular VAT201 monatlich oder zweimonatlich am Ende jedes
Steuerzeitraums mit dem eFiling-Service von SARS ausfüllen.

Sanktionen in Südafrika
Es gibt keine Strafe für die verspätete Einreichung einer Umsatzsteuererklärung, in
Südafrika wird jedoch eine Strafe von 10% für die verspätete Zahlung der
Umsatzsteuer erhoben.
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